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Kaltblüter beeindrucken auch 2010 bei den Leistungsprüfungen im Ziehen und Fahren in St. 
Johann und St . Märgen - Hengstleistungsprüfung für Ponys im Fahren gut angenommen 
 

Die Prüfungen am 23. und 24. August im Gestütshof St. Johann: 

Hengste: 
Bei den Kaltblütern absolvierten 4 Schwarzwälder und 1 Norikerhengst die Prüfung, der Prüfungsdurchschnitt lag bei 7,71. 
Der fünfjährige Schwarzwälder Hengst Majoor von Modest/Wirt vom Stal Hofs, Niederlande konnte die Prüfung mit der 
Wertnote von 8,23 als Bester abschließen. Ihm folgte als Reservesieger Dachs von Dachsberg/Riemer von Christian Ott, 
Schluchsee mit der Wertnote 8,05. Auf den dritten Platz kam der Körungssieger von 2009 LVV Modigliani von Mo-
dus/Direkt vom Haupt- und Landgestüt Marbach mit der Wertnote 7,75. Der dreijährige gekörte Norikerhengst Zaun-
Schaunitz von Zigan Schaunitz/Engelbert Vulkan von Georg und Tobias Frick, Ingoldingen erfüllte die Anforderungen 
an die Fortschreibung im Hengstbuch I mit der Wertnote 7,33 genauso wie der Schwarzwälder Landbeschäler Malteser 
von Montan/Retter vom Haupt- und Landgestüt Marbach.  
. 
Vierjährige und ältere Stuten: 
Bei den 4-jährigen und älteren Kaltblutstuten schlossen 8 Schwarzwälder Kaltblutstuten und 1 Rheinisch-Deutsche Stute 
die Prüfung mit einer durchschnittlichen Wertnote von 7,39 ab. Prüfungsbeste mit 7,96 war die vierjährige Flocke von 
Modus/Respekt von Andreas Reutter, Korntal-Münchingen. Sie erreichte im Ziehen die Traumnote 8,34. Ihr folgte auf 
dem zweiten Platz die Rheinisch-Deutsche Maliwon von Nerlinger/Castar von Dr. Helmut Feußner, Winterstettenstadt 
mit der Wertenote 7,86. Sie hatte ihre Stärken vor allem im Fahren mit der Note 8,27 ausgespielt. Den dritten Platz sicherte 
sich die Juleika Fee von Feldsee/Montan von Gunter Weinmann, Oppenweiler mit der Wertnote 7,76. 
 
Dreijährige Stuten: 
Im Prüfungslot der dreijährigen Kaltblutstuten wurden 15 Schwarzwälder Kaltblutstuten sowie 1 Norikerstute zur Prüfung 
vorgestellt, alle Stuten schlossen mit einer vollständigen Wertnote ab. Sintflutartiger Regen setzte den Prüfungsteilnhemer 
im Prüfungsteil Fahren stark zu., fünf Stuten erreichten eine Wertnote über 8,0.  Als beste dreijährige schloss Jedina Vio-
lee von Vogt/Montan von Mansuet Rißler, Biederbach mit der Wertnote 8,44 ab. Ihr folgte mit der Wertnote 8,14 Daria 
von Federweisser/Moritz von Juliane Sagrestano, Heiligenberg. Auf den dritten Platz setzte sich Nerina von Rie-
mer/Moritz von Adalbert Jegler, Deggenhausertal mit der Wertnote 8,11. Alle drei Stuten spielten ihre Stärken im Prü-
fungsteil Ziehen aus. Viertplaziert war Florenz S von Ravel/Wilderer von Georg Schweighart, Kisslegg mit 8,07 und auf 
den fünften Platz setzte sich Fürstin  von Ravel/Widukind von Peter Deufel, Meßstetten mit der Wertnote 8,03. 
 
 

Die Prüfung am 26. August in St. Märgen: 

Bei gutem Wetter stellten sich in St. Märgen 7 dreijährige und 10 vierjährige und ältere Schwarzwälder Stuten und 1 Nori-
kerstute der Richterkommission und schlossen die Prüfung im Mittel mit 7,62 bzw. 7,60 ab. Mit deutlichem Abstand setzte 
sich bei den dreijährigen Stuten Kimba von Wildhüter/Dirk von Heiko Kohlhausen mit der Wertnote 7,95 und der Traum-
note im Ziehen mit 8,50 an die Spitze. Ihr folgte auf dem zweiten Platz mit 7,75 Lina von Monsun/Moritz von Werner 
Schultheiss, Pfullendorf. Auf dem dritten Platz folgte Elina von Respekt/Wilderer von Wilhelm Kuri, Waldkirch mit 
der Wertnote von 7,73.  
Bei den vierjährigen und älteren Stuten siegte die vierjährige Franziska von Moritz/Riegel von Egon Granacher, Walds-
hut mit der Wertnote 7,99. Ihr folgte mit knappem Notenabstand Konny von Mönchberg/Retter von Konrad Schwende-
mann, Waldkirch  mit der Wertnote 7,93. Auf den dritten Platz setzte sich Iska von Riemer/Moritz von Albert Walter, 
Bretnau mit 7,89 in der Endnote. 
 
 
Fahrponys/Fahrpferde: 
In diesem Jahr traten zwei Ponyhengste, zwei Ponystuten und eine Altwürttemberger Stute im Fahren zur Leistungsprüfung 
an. In einer Dressurprüfung, einer Geländeprüfung (900 bzw. 3000 m) und einem Fremdfahrertest mussten die Ponyhengste 
und Stuten ihr Können unter Beweis stellen. Wertnotengleich mit 7,46 sicherten sich der Welsh-B Hengst Kienberg´s 
Montender von Breeton Bric/Tjennik von Alexandra Schatz, Kronburg und  der Classicponyhengst Kollin von Clus von 
Jo-Co´s KC Coyne Connection/Jappelu von Ilka Zimmerer, Lichtenstein den Sieg bei den Ponys. Beide zeigten gute Leis-
tungen in der Fahrtauglichkeit bei gutem Charakter und viel Leistungswille. Die beiden Welsh-A-Vollschwestern Sonnen-
berg´s Yvette und Sonnenberg´s Nelly von Ywan/Napoli aus dem Besitz Kurt Hörtling, Schwaigern schlossen die Prü-
fung mit den Wertnoten 7,28 und 7,25 ab. Die Altwürttemberger Stute Clara von Corse/Epos von Marco Köngeter, Alf-
dorf   absolvierte die Fahraufgabe mit der Endnote 7,13. 



 
 
 

  
 

 
 
Durchschnittsleistungen der Prüfungen in St. Johann und St. Märgen 2010 
 

Prüfungsort Prüfungsgruppe Gewicht 
(Kg) 

Ziehen Fahren Gesamtnote 

St. Johann Kaltbluthengste 620 7,81 7,60 7,71 

St. Johann 3-jährige Stuten 585 8,07 7,16 7,62 

St. Johann 4-j. u. ältere Stuten 619 7,36 7,42 7,39 

St. Märgen 3-jährige Stuten 558 7,87 7,32 7,60 

St. Märgen 4-j. u. ältere Stuten 594 7,52 7,34 7,43 

St. Johann Ponyhengste und -stuten   7,28 7,28 

Manfred Weber, Kompetenzzentrum PFERD Baden-Württemberg 
 

 




